
Jahresrückblick 2016 
 

Januar  
 

Koordinierungsstelle für Jugend, Soziales und Senioren 
Im Januar wurde die im Rahmen des kommunalen Managementverfahrens vorgeschlagene und neu 
geschaffene Koordinierungsstelle für Jugend, Soziales und Senioren mit Frau Jutta Hauber besetzt. 
Frau Hauber koordiniert die Zusammenarbeit von Vereinen, Organisationen, Interessengruppen 
sowie engagierten Bürgerinnen und Bürgern, um das Angebot an Dienstleistungen für Menschen 
unterschiedlichen Alters auszubauen und zu stärken. 
 

Februar 
 

Bauvorhaben in der Gemeinde 
Die Sanierungsarbeiten am Güterschuppen in Burgstall waren 
soweit fortgeschritten, dass die Wandverkleidung angebracht 
und die Sanitärinstallationen fertiggestellt werden konnten. 
Anschließend folgten die Fliesenarbeiten in den Sanitärräumen 
und in der Küche. Für die Verbesserung der Akustik wurden 
ferner Schallschutzplatten 
montiert. 
 
Außerdem wurden die Räume in 
der Pestalozzistr. 8 in Burgstall 
für die sog.  
α!ƴǎŎƘƭǳǎǎǳƴǘŜǊōǊƛƴƎǳƴƎά Ǿƻƴ 

Flüchtlingen umgebaut. Hierfür mussten die bestehenden 
Sanitäranlagen erweitert werden, da diese nicht ausreichend 
gewesen wären. 
 

Gartenfreunde Burgstetten und Umgebung 
Gretel Hildenbrand wurde zum Ehrenmitglied ernannt. 
 

März 
 

Koordinierungsstelle für Jugend, Soziales und Senioren: Befragungsergebnisse  
Das Ergebnis einer Umfrage zeigte, dass Senioren/Innen ab einem Alter von 70 Jahren sehr zufrieden 
mit den Angeboten in der Gemeinde sind. Verschiedenste Wünsche bzw. Anregungen wurden in der 
Befragung geäußert, wobei als erste kurzfristig realisierbare Maßnahme ein Fahrdienst mit 
ehrenamtlichen Fahrern eingerichtet und die entsprechenden Rahmenbedingungen hierfür 
festgelegt wurden. 
 

Multicar für den Bauhof 
Im März lieferte die Fa. Hako  das neue Mulitcar für den Bauhof 
der Gemeinde Burgstetten. Diese Beschaffung war erforderlich 
geworden, da das alte Multicar nach über 13 Jahren seine 
Dienstzeit erfüllt und nicht mehr den Anforderungen 
entsprochen hatte. Das neue Multicar wird künftig für den 
Winterdienst, als Transportfahrzeug sowie zum Gießen der 
Grünanlagen eingesetzt. Die Kosten beliefen sich auf  
ммоΦлптΣор ϵ 
 



 

Landtagswahl 2016 
Am 13. März 2016 fanden die Landtagswahlen  in Baden-Württemberg statt. Von 2.699 
Wahlberechtigten kamen 2.044 Wähler zur Wahl. Somit lag die Wahlbeteiligung in Burgstetten bei 
überdurchschnittlichen 75,73%.  
 

Ausscheiden von Gemeinderat Lucas Allerborn  
Aufgrund des Wegzugs von Herrn Allerborn rückte Johannes Fontaine als Ersatzperson der 
Bürgervereinigung Burgstetten in den Gemeinderat nach.  
 
Flurputzete 

Rund 100 Helferinnen und Helfer halfen bei der 
kreisweiten Aktion am 19. März wieder mit, Müll auf der 
gesamten Markung Burgstetten einzusammeln.  

 
 
 
 
 
 

 

April 

 

Bauvorhaben in der Gemeinde 
Am Güterschuppen in Burgstall wurde vom Schlosser mit 
Hilfe des Bauhofes die Unterkonstruktion für die Terrasse 
angebracht.  
Im Güterschuppen selbst  waren die Elektroarbeiten 
durchgeführt, die Küche eingebaut sowie der Parkett 
verlegt worden.  
 
In der Pestalozzistraße 8 in Burgstall waren die 
Bodenbelagsarbeiten fertiggestellt und die Duschen 
installiert worden.  
                                                                                               
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 

Ferner begannen die Sanierungsarbeiten am 
Gebäude Rathausstraße 21, das  künftig ebenfalls 
der Unterbringung von Flüchtlingen zur 
Verfügung stehen wird.   
 

Rathausstraße 21 vor Beginn der  Sanierungsarbeiten 



 

 
Änderung des Bebauungsplans im Laubert  für ein Mehrgenerationenhaus 
Der Gemeinderat fasst in seiner Aprilsitzung den Beschluss, den Bebauungsplan im Laubert im 
Ortsteil Erbstetten zu ändern. Dort soll die Möglichkeit geschaffen werden, ein barrierefreies 
Mehrgenerationenhaus zu errichten.  

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Mai 
 

Landrat Dr. Richard Sigel auf Besuch in Burgstetten 
Landrat Dr. Sigel stattete Anfang Mai der 
Gemeinde einen Besuch ab. Zusammen mit 
Verwaltung und Gemeinderat wurden 
kommunalpolitische Themen diskutiert und 
Wünsche und Anregungen seitens Gemeinde 
an den Landrat heran getragen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
EröffnǳƴƎ ŘŜǎ [ŀƴŘǎŎƘŀŦǘǎŜǊƭŜōƴƛǎǿŜƎǎ αȰǎ &ǇǇƭŜά 
Am 14. Mai wurde in Allmersbach im Tal der 
[ŀƴŘǎŎƘŀŦǘǎŜǊƭŜōƴƛǎǿŜƎ αΩǎ &ǇǇƭŜά ŜǊǀŦŦƴŜǘ. Der 
Landschaftserlebnisweg  verbindet auf fast 85 
Kilometern die Gemeinden Backnang, Allmersbach 
im Tal, Weissach im Tal, Auenwald, Oppenweiler, 
Affalterbach, Aspach, Kirchberg und Burgstetten. 
Informationstafeln entlang des Weges bringen die 
landschaftsprägenden Streuobstwiesen ebenso 
näher, wie die traditionelle Verbundenheit der 
Orte und Menschen mit dem Obstanbau. Auf 
unterhaltsame Art und Weise wird so auch 
Wissenswertes rund um den Apfel vermittelt. 

 

Die alten Installationen  und der  Heizöltank wurden abgebaut und das Dach zum Teil abgedeckt bzw. 
abgebrochen.  
 

bŀŎƘ ŜƛƴŜǊ CǸƘǊǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ .ŜǘǊƛŜō α.ƛƴŘŜǊ 
FördertechnikάΣ ǿǳǊŘŜ ƴƻŎƘ Řŀǎ Iŀǳǎ 9[La ƛƳ 
Ortsteil Erbstetten besichtigt. 
 



Bauvorhaben in der Gemeinde 
Die geplante Flüchtlingsunterkunft in der Pestalozzistraße 8 sowie der Güterschuppen in Burgstall 
waren bis auf kleinere Restarbeiten fertiggestellt worden.  
 

Freibad Erbstetten 
Noch vor der Freibaderöffnung wurde die Fassade des Freibadgebäudes vom Malerbetrieb Wilfried 
Hönig neu gestrichen. Die Arbeiten hierfür wurden von ihm gespendet. 

  
Ferner wurden die Umkleidekabinen zum Preis von rund 8.400 
Euro erneuert, wofür die Gemeinde von Marga und Karlheinz 
Wiesheu eine Spende in Höhe von 8.000 Euro erhalten hatte. 
Außerdem wurde im hinteren Bereich des Freibadgeländes ein 
neuer Zaun zum Preis von rund 4.500 Euro beschafft.  

 

 

 
 

Juni 

 

Verabschiedung Frank Schöpe 
Am 5. Juni fand in der Katholischen Kirche in Affalterbach die Verabschiedung von Pfarrer Frank 
Schöpe statt. Herr Schöpe fing 1999 als Pfarrer in Oppenweiler an. 2013 hatte er nach dem Tod von 
Pfarrer Günther die Seelsorgeeinheit  Affalterbach ς Burgstetten ς Kirchberg übernommen.  
 
Verkehrsfreigabe der K 1846 zwischen Erbstetten und Nellmersbach 

Nach der Sanierung der 1,2 km langen Strecke der 
 K 1846 konnte die Straße nach rund 10-wöchiger 
Bauzeit wieder dem Verkehr freigegeben werden. 
Landrat Dr. Richard Sigel, Bürgermeister Jürgen 
Kiesl, Bürgermeisterin Irmtraud Wiedersatz sowie 
der Leiter des Straßenbauamtes Matthias Straus 
übergaben die Straße wieder offiziell seiner 
Bestimmung.  
 
 
 

Von links: Bürgermeister Jürgen Kiesl, Gemeinde Leutenbach, Landrat Dr. Richard Sigel, Bürgermeisterin Irmtraud 
Wiedersatz, Gemeinde  Burgstetten und der Leiter des Straßenbauamtes Matthias Straus 

 
Einweihung des Güterschuppens im Ortsteil Burgstall 

Am 12. Juni wurde unter dem Motto α²Ŝƛƴ 
ϧ aǳǎƛƪά ƻŦŦƛȊƛŜƭƭ ŘƛŜ 9inweihung des 
sanierten Güterschuppens gefeiert.  Bereits 
im Jahr 2012 hatte sich der Gemeinderat 
nach der Anbindung des Ortsteils Burgstall 
an den S-Bahn-Ringschluss Marbach-
Backnang dazu entschlossen, den 
Güterschuppen zu sanieren und den 
Vorplatz neu zu gestalten.  
Die Kosten für die Sanierung des Gebäudes 
lagen bei rund 515Φллл ϵ ƛƴƪƭΦ ŘŜǊ 
Innenausstattung, die  Außenanlagen 
kosteten rund 65Φллл ϵΦ  



An Zuschüssen erhielt ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜ aƛǘǘŜƭ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ ŎŀΦ нтлΦллл ϵ ŀǳǎ ŘŜƳ tǊƻƎǊŀƳƳ α!ƪǘƛǾŜ 
Stadt- und OǊǘǎǘŜƛƭȊŜƴǘǊŜƴ ό!{tύά ǳƴŘ муΦолл ϵ ŀǳǎ 5ŜƴƪƳŀƭǎŎƘǳǘȊƳƛǘǘŜƭƴΦ  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zahlreiche Besucher waren der Einladung gefolgt 
und genossen die von der DǊǳǇǇŜ α.ǸǊƎŜǊ ŦǸǊ 
.ǸǊƎŜǊά ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘŜ 9ƛƴǿŜƛƘǳƴƎ ōŜƛ ²Ŝƛƴ ǳƴŘ 
Musik. 

 
 
 
Der Güterschuppen kann 
multifunktional genutzt werden und 
wird auch für Festlichkeiten an 
Privatpersonen (ca. 40 Plätze) 
vermietet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Straßenbeleuchtung in Burgstetten 
Bereits zum Jahresbeginn 2016 hatte die Gemeinde einen neuen Straßenbeleuchtungsvertrag nach 
ŘŜƳ aƻŘŜƭƭ αwǳƴŘǳƳ {ƻǊƎƭƻǎά Ƴƛǘ ŘŜǊ {ǸǿŀƎ 9ƴŜǊƎƛŜ !D ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ 5ŀǊƛƴ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴ ǎƛƴŘ 
Wartung und Instandhaltung aller Leuchtmittel sowie Leuchtkörper im Gemeindegebiet durch die 
Netztochter Syna GmbH. Im Frühsommer wurden alle vorhandenen Leuchtkörper durch die Syna 
dokumentiert und inspiziert.  

 

Verabschiedung der langjährigen Vorsitzenden des 
Freibadfördervereins 
Im Rahmen der Hauptversammlung wurde die langjährige 
Vorsitzende des Freibadfördervereins Monika Schwaderer von 
Bürgermeisterin Wiedersatz verabschiedet. Seit der Gründung des 
Vereins am 07.07.2005 stand sie dem Verein vor. Als Nachfolger 
wurden Herr Werner Schneider,  Frau Anja Geldner und  Frau Silke 
Schmidt als Dreiergremium in den Vorstand gewählt. 

 

 Monika Schwaderer und Bürgermeisterin Wiedersatz  

Architekt Gerhard Kipf aus Oppenweiler und Bürgermeisterin Wiedersatz 



Juli 
Bau einer Gemeinschaftsunterkunft anstelle der Gebäude - Marbacher Straße 32 und 34 in 
Burgstall 
In einer Informationsveranstaltung wurde der Bevölkerung das Projekt für den Bau einer 
Gemeinschaftsunterkunft in Modulbauweise in der Marbacher Straße für 30 Personen vorgestellt. 
Der große Vorteil dieser Modulbauweise liegt darin, dass die Wohneinheiten ohne großen Aufwand 
später in abgeschlossene Wohnungen umgewandelt werden können. Äußerlich ist das Gebäude nicht 
als Modulbau zu erkennen.  Das Grundstück hierfür wurde an die Kreisbaugesellschaft Waiblingen 
mbH verkauft.  
 

Gässlesfest im Ortsteil Burgstall 
Mit dem traditionellen Fassanstich eröffnete Bürgermeisterin Wiedersatz das 28. Burgstettener 
Gässlesfest im Ortsteil Burgstall. 

 

 
Die örtlichen Vereine boten wieder vielerlei Köstliches zum Essen 
und Trinken. Für die musikalische Unterhaltung sorgte in 
altbewährter Weise der Musikverein Burgstetten und dessen  
Gastvereine.  
Highlight war die 
Live-Übertragung 

des EM-Fußball-Spiels Deutschland gegen Italien am 
Samstagabend. 

 

 
 
 
 
 

Baumaßnahmen in der Gemeinde 
In der Rathausstraße  21 gingen die Arbeiten zügig voran:  Die Sanitärinstallationen sowie die 
Flaschnerarbeiten wurden durchgeführt  und das Dach eingedeckt. Anschließend folgten die 
Elektroarbeiten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


